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AUENWALD
Wichtige
RufnummeRn
Notruf
Rettungsdienst,
Feuerwehr 112
Polizei 110

Polizeiposten
Weissach im Tal 3 52 60

Polizeirevier
Backnang 90 90

Rems-Murr-Klinikum
Winnenden 07195-591-0

Wasser 0171 / 9728889
Gas (Stadtwerke
Backnang) 176-17

Strom (SÜWAG)
07144 / 266 233

Straßenbeleuchtung
50 05-0

Rathaus Unterbrüden,
Lippoldsweilerstr. 15
07191 / 50 05-0
Fax 50 05-50
E-Mail: info@auenwald.de
http://www.auenwald.de

Sprechzeiten
Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag
8.30 - 12.00 Uhr

Dienstag
13.00 - 16.00 Uhr

Mittwoch
07.30 - 13.00 Uhr

Donnerstag
15.30 - 18.30 Uhr

17
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 25.04.2015 und Sonntag, 26.04.2015
Ärztliche Notfallpraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse)
Karl-Krische-Straße 4, Tel. 07191/ 3435533

Zentraler Notfalldienst in den Ambulanzräumen der neuen Kinder-
klinik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden, Am Jakobsweg 1, Tel.
07195 59137000 (Voranmeldung nicht erforderlich): Werktags von
18.00 - 8.00 Uhr Folgetag, an Wochenenden: Freitag ab 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anruf-
beantworter unter Telefon 0711 7877744.

Augenärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
Telefon 01805 284367 oder 01805 AUGEN SOS

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 bis 8.00 Uhr, am Samstag,
am Sonntag und an den Feiertagen unter Telefon 01805 003656.

Apothekendienst
donnerstag, den 23.04.2015
Rathaus-Apotheke Aspach, Backnanger Straße 2, Großaspach,
Tel. 92 02 96

Freitag, den 24.04.2015
Johannes-Apotheke, Burgplatz 3, Backnang, Tel. 6 85 08

Samstag, den 25.04.2015
Weissacher Tal Apotheke, Lindenplatz 4, Unterweissach, Tel. 5 12 60

Sonntag, den 26.04.2015
Auenwald-Apotheke, Talstr. 4, Unterbrüden, Tel. 90 75 30

Montag, den 27.04.2015
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstraße 9, Backnang, Tel. 6 48 44

dienstag, den 28.04.2015
Löwen-Apotheke Sulzbach, Murrhardter Str. 2, Sulzbach a. d. Murr,
Tel. 0 71 92 / 69 67

Mittwoch, den 29.04.2015
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36, Backnang, Tel. 16 70

Apothekenöffnungszeiten
(jeweils von 08:30 bis 08:30 des Folgetages)
Der Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 00 22 8 33
Mobilnetz ohne Vorwahl: 22 8 33 (Kosten max. 69 ct/Min)
Homepage: www.aponet.de
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot), Tel. 070008437668

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Groß- und Kleintiere
Samstag, 25.04.2015 und Sonntag, 26.04.2015
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, Akazienweg 48,
Tel. 902284

diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, Unterweissach,
Ambulante Alten- und Krankenpflege Tel.: 9115-30
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Betreuung zu Hause, Beratung und Anleitung, Hausnotruf, Essen
auf Rädern
Betreuungsgruppe „Café Vergissmeinnicht“ Tel.: 51016
Tagespflege Tel.: 9115-40

Nachbarschaftshilfe der
Katholischen Kirchengemeinde

Auenwald-Althütte Tel.: 5 71 30
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk Tel.: 5 69 37

Kath. Familienpflege Rems-Murr Tel: 07151 / 1 69 31 55 und
0176 / 16 93 15 51, info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen z.B. im Krank-
heits- und Pflegefall, Tel: (0176) 38 62 16 13.
Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen mit Altenhilfe-/
und demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile dienste, Backnang Tel.: 883111
Internet: ww.kv-rems-murr.drk.de
E-mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst Tel.: 34 41 94-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume Tel.: 34 41 94-0
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und
Trauer, kinder@hospiz-remsmurr.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum Tel.: 3732432
www.kinderhospizdienst.net e-mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel.: 0 71 91/3 43 33-0
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de

„Bürger helfen Bürgern“ in Notfällen
Kontaktadresse: Agenda 21 Gesellschaft, Kultur und Soziales
Rathaus Frau Yvonne Bader Tel.: 5005-10 oder
Günter Ruff, Tel.: 52848

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Lessingweg 4, Unterbrüden Tel: 53028
Karl-Heinz Pscheidl, Tulpenweg 22, Oberbrüden Tel: 52565

Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8 5 71 81
Fax 30 15 73

Grundschule Unterbrüden, Beaurepairestr. 3 55 30
Fax 31 27 10

Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20 55 40

Kindergärten
Hohnweiler - Ruitweg 13 5 82 44
Oberbrüden - Steinbacher Str. 13/2 5 46 60
Kleinkindgruppe - Schulweg 14 5 20 48
Unterbrüden - Brückenweg 5 5 91 56
Im Stockrain 22 5 90 54
Jugendarbeit (ja.auenwald@gmx.de) 0176 / 32324538
Bauhof 91 17 37
Hausmeister mobil 01 71 / 5 51 02 56
Wassermeister 01 71 / 9 72 88 89
Bürgermeister Ostfalk (nach dienstschluss
in dringenden Notfällen)

3 68 96 75

Notariat Weissach im Tal II
im Rathaus

50 05-36, Fax 50 05-37

Unterbrüden
Sprechzeiten Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Montag – Mittwoch 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

und tel. Vereinbarung
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Rathaus geschlossen

Am Mittwoch, 29. April 2015, sind die Mitarbeiter des Rathauses

aufgrund einer Personalveranstaltung ab 15.00 Uhr auch telefo-

nisch nicht mehr zu erreichen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Hinweis der Redaktion
Änderung des Redaktionsschlusses wegen der Feiertage
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt ändert sich folgen-

dermaßen:

KW 18
Redaktionsschluss Freitag, den 24.04.2015 um 08:00 Uhr
ErscheinungstagdesMitteilungsblattesistamMittwoch,29.04.2015

Bitte beachten Sie diesen Termin, da später eingehende Manu-

skripte leider nicht mehr berücksichtigt werden können.
Bitte senden Sie die Berichte für das Mitteilungsblatt grundsätzlich

an: mittteilungsblatt@auenwald.de.

Feuerwehrabteilung Brüden-Ebersberg
und Musikverein Oberbrüden
Am Donnerstag, 30.04.2015 findet die traditionelle Maibaum-
aufstellung ab 18:00 Uhr an der Kirche statt. Anschließend gibt
es wieder die Hocketse beim Musikerheim in Oberbrüden.
Für musikalische Unterhaltung sorgt der Musikverein Oberbrü-
den und für das leibliche Wohl die Feuerwehrabteilung Brüden-
Ebersberg.

Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen.

AMTLICH

Neuer Gutachterausschuss in Auenwald

Foto von links nach rechts Karl Ostfalk, Karl Meister, Malte Rückert,
Manfred Klink, Markus Bäßler, Gerhard Seiter, Andreas Kleinknecht,
Stv. Vorsitzender Hans-Werner Schif, Vorsitzender Andreas Weber,
Simone Sauer, Hans-Peter Schiefer, Claudia Kleinknecht. Es fehlen:
Heinz Klenk, Marco Leißner, Bernd Beck, Andreas Bachner

In Auenwald wurde in der Gemeinderatssitzung vom 08.12.2014
ein neuer Gutachterausschuss gewählt. Die Amtsperiode gilt für
4 Jahre, beginnend mit dem 01.01.2015 bis 31.12.2018.
Als Vorsitzender wurde Andreas Weber gewählt, sein Stellvertre-
ter ist Hans-Werner Schif. Als Gutachter wurden gewählt: Markus
Bäßler, Bernd Beck, Andreas Kleinknecht, Heinz Klenk, Manfred
Klink, Marco Leißner, Karl Meister, Malte Rückert, Simone Sauer,
Gerhard Seiter, Hans-Peter Schiefer und als Vertreter des Finanz-
amtes Andreas Bachner und Claudia Kleinknecht.

A k t i o n M i t e i n a n d e r 1 7 / 2 0 1 5

J e d e n M o n t a g
T u r n h a l l e H o h n w e i l e r

14.00 Uhr S e n i o r e n t u r n e n - Turnen, Gymnastik, Tanz...
Ein Angebot des TSV Lippoldsweiler
Ansprechpartnerin: Frau Sartirana-Nutz, Tel. 59173

Jeden zweiten Dienstag,
2 8 . A p r i l 2 0 1 5

16.00 Uhr K e g e l n
Seit dem 3.2.2015 treffen sich alle Kegelfreunde an der Kegelbahn in
Allmersbach im Tal, Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern
Allmersbach im Tal), jeweils immer 14-tägig.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 9 . A p r i l 2 0 1 5

15.00 Uhr B a s t e l n a c h m i t t a g
im Ev. Gemeindesaal Unterbrüden
Ansprechpartnerin: Frau Eppler, Tel. 54614

Jeden zweiten M i t t w o c h ,
nächster Termin

2 9 . A p r i l 2 0 1 5
ausnahmsweise im Cafe Schober

in Mittelbrüden

14.00 Uhr S k a t , Gaigel , Binokel ausnahmsweise im Cafe Schober in Mittelbrüden
Wer Lust hat einfach mal vorbeischauen.
Wir suchen noch dringend Verstärkung für unsere Binokel-Spieler/innen!
Ansprechpartner: Ulrich Venema Tel. 300942

Mittwoch,
2 0 . M a i 2 0 1 5

8.30 Uhr Senioren-Wandergruppe
Unser Ausflug zur Gartenschau nach Landau ist am 20. Mai. Abfahrt ist um
8:30 Uhr ab Däfern, an den anderen Haltestellen entsprechend etwas später.
Der Fahrpreis beträgt 10,--€ und wird im Bus kassiert.
Der Bus ist voll, aber es stehen noch einige auf der Warteliste. Wer sich
angemeldet hat und nicht mitfahren kann, bitte bei Karl Eisengrein Tel. 52858
abmelden um denen, die auf der Warteliste stehen die Möglichkeit zu geben
dabei zu sein.
Ansprechpartner: Rudi Schwarz Tel. 52217

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen
und Rentner, auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und
Ansprechpartnern oder bei der Gemeindeverwaltung, Frau Bader, Tel. 07191/5005-10 oder bader@auenwald.de. Sollten Sie
eine Mitfahrgelegenheit suchen, wenden Sie sich bitte spätestens einen Tag davor an die Gemeindeverwaltung,
Frau Kellermann, Tel. 07191/5005-11.
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BM Ostfalk ist mit dieser Zusammenstellung sehr zufrieden und
begrüßt hierbei, dass nunmehr ein großer Teil aus jungen Men-
schen diesen Gutachterausschuss bildet.
Der neu gewählte Gutachterausschuss wird und wurde bereits für
diese Aufgabe geschult.
BM Ostfalk und die Gemeindeverwaltung wünscht dem Gutachter-
ausschuss eine gute Hand und immer die richtigen Entscheidungen.

Neues Fahrzeug an Bauhof übergeben
Als Ersatzfahrzeug für den bisherigen Mercedes Sprinter Kasten-
wagen wurde ein Renault Master mit Doppelkabine und Ladeprit-
sche beschafft. Das Fahrzeug wurde nun in der vergangenen Wo-
che an den Bauhof übergeben. Die Mitarbeiter freuten sich über
den neuen Renault, der neben der Standardausstattung auch eine
Standheizung, eine gelbe Rundumleuchte, Aluminium-Bordwän-
de, eine Anhängekupplung mit einer Anhängelast von 3500 kg, ein
nutzbares Ersatzrad sowie Allwetterreifen besitzt. Damit wird das
Fahrzeug ganzjährig im Einsatz sein.

Information zum Ausbau Mühlstraße und
der örtlichen Umleitung
Mit dem Ausbau der Mühlstraße auf einer Gesamtlänge von ca.
150 m wurde jetzt begonnen.
Die Baumaßnahme kann aufgrund ihrer beengten Örtlichkeiten nur
unter Vollsperrung durchgeführt werden. Eine örtliche Umleitung
für den Anliegerverkehr wurde per Einbahnregelung mit ausführ-
licher Beschilderung aus Mittelbrüden über die Schmollenmühle
zur Mühlstraße mit Ausfahrt über den Zwiebelbergweg in Richtung
Mittelbrüden eingerichtet.
Wir weisen darauf hin, dass für den Anfahrtsverkehr zum Spiel-
platz Zwiebelberg während dieser Umleitungsphase diese Ein-
bahnregelung ebenfalls zu beachten ist.
Neben der Umleitung des KFZ-Verkehrs, muss der gesamte Fuß-
gänger- und Radfahrer-Verkehr und somit auch der offizielle
Schulweg umgeleitet werden.
Die Fuß- und Radfahrer aus der Richtung Ortsmitte Oberbrüden
werden über die Rottmannsberger Straße, Kugelhof, Mühlstraße,
Im Stiegel zur Brücke über den Brüdenbach entlang des Gehwegs
an der Ortsdurchfahrt (K1826) bis zur Bachstraße Mittelbrüden
umgeleitet. Aus Richtung Mittelbrüden nach Oberbrüden über die-
selbe Strecke in umgekehrter Richtung (s. Kartenausschnitt).
Der Anliegerverkehr im Baubereich wird soweit wie möglich ge-
währleistet.
Mit Fertigstellung der Baumaßnahme und somit der Aufhebung
der Umleitungsstrecke wird bis Ende August gerechnet. Wir bitten
um Verständnis für die Beeinträchtigungen während der Bauzeit.
Weitere Informationen zur Baumaßnahme werden in Kürze auf der
Internetseite der Gemeinde (www.auenwald.de) veröffentlicht.

In-Kraft-Treten des Bebauungsplan und der örtliche Bauvorschriften „Gewerbegebiet
Anwänder – nördliche Erweiterung“ in Mittelbrüden

Aufgrund von § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit
§ 74 der Landesbauordnung (LBO) und § 4 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg (GemO), jeweils in der zuletzt geänderten
Fassung, hat der Gemeinderat in öffentlichen Sitzung am 20. April
2015 den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Anwänder – nördliche
Erweiterung“ in Mittelbrüden und die örtlichen Bauvorschriften
als Satzung beschlossen. Maßgebend ist der Lageplan mit Text-

teil, ausgearbeitet vom Ingenieurbüro für Vermessungswesen An-
dreas Weber, Backnang i.d.F. vom 09.02.2011, zuletzt geändert
am 04.02.2015, sowie die örtlichen Bauvorschriften i.d.F. vom
07.02.2011 zuletzt geändert am 13.04.2015 und der Umweltbericht
mit Begründung und Grünordnungsplan i.d.F. vom 13.06.2012 zu-
letzt geändert am 26.01.2015 des Ing.-Büros HEITZMANNPLAN,
Weissach im Tal. Der Lageplan wird nachstehend veröffentlicht:
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Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften werden mit
dieser Bekanntmachung rechtsverbindlich (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und seine Begründung sowie die örtlichen
Bauvorschriften mit Grünordnungsplan und Umweltbericht wer-
den beim Bürgermeisteramt Auenwald, Lippoldsweiler Straße 15
in Unterbrüden – Bauamt Zimmer 34, während der Öffnungszeiten
zur Einsicht für jedermann bereit gehalten.

Gesetzliche Wirksamkeitsvoraussetzungen:
Eine etwaige Verletzung von 1. in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und
2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie
2. etwaige Mängel der Abwägungen werden nach § 215 Abs. 1
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in den Fällen der
Nr. 1 innerhalb eines Jahres, in den Fällen der Nr. 2 innerhalb von
sieben Jahren seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht wor-
den sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begründen soll, ist darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB
überdie fristgemäßeGeltendmachungetwaigerEntschädigungsan-
sprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen
BebauungsplanundüberdasErlöschenvonEntschädigungsansprü-
chen wird hingewiesen. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 (GBL. S. 582)
oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften
ist nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Umfang un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntmachung gelten gemacht worden ist.

Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Gemeinde Auen-
wald – Bürgermeisteramt, Lippoldsweiler Straße 15, 71549 Auen-
wald, geltend zu machen.

Öffnungszeiten des Rathauses in Unterbrüden:
Montag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 7.30 - 13.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

Auenwald, den 21. April 2015
Karl Ostfalk
Bürgermeister

JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich zum Geburtstag
und wünschen ihnen alles Gute, vor allem aber Gesundheit!

27.04.2015
Herrn Heinz Sicheneder, Im Stockrain 19, Unterbrüden 80 Jahre
Frau Erna Zwink, Weinbergstraße 9, Lippoldsweiler 78 Jahre
Frau Irmgard Alf, Tulpenweg 6, Oberbrüden 77 Jahre
Frau Anneliese Schwarz, Forststraße 2, Lippoldsweiler 76 Jahre

28.04.2015
Frau Elli Weber, Backnanger Weg 1, Oberbrüden 85 Jahre
Herrn Franz Arndt, Lerchenstraße 11, Lippoldsweiler 75 Jahre

29.04.2015
Frau Ingeborg Straub, Hochgasse 3, Unterbrüden 84 Jahre
Frau Doris Siegele, Brunnengasse 1, Ebersberg 78 Jahre
Frau Katharina Gall, Uhlandstraße 7, Unterbrüden 73 Jahre

01.05.2015
Herrn Willibald Pscheidt, Im Stockrain 7, Unterbrüden 88 Jahre
Frau Elsa Wilms, Rottmannsberger Str. 19, Oberbrüden 85 Jahre
Frau Else Gromoll, Sperberstraße 11, Lippoldsweiler 83 Jahre
Herrn Hans-Peter Katz, Altenbergstraße 24, Oberbrüden 72 Jahre

02.05.2015
Frau Elisabeth Lindenschmid, Rottmannsberger Str. 35,
Oberbrüden

86 Jahre

Frau Irmgard Steinhäusler, Finkenweg 2, Lippoldsweiler 86 Jahre
Herrn Wolfgang Henne, Uhlandstraße 14, Unterbrüden 71 Jahre

03.05.2015
Frau Elise Beyer, Talstraße 23, Unterbrüden 87 Jahre
Herrn Stefan Payer, Eichendorffstraße 9, Unterbrüden 84 Jahre
Herrn Herman Munz, Töpferweg 5, Unterbrüden 75 Jahre

SCHULEN

Grundschule
Lippoldsweiler

Weidentipis rundum erneuert
Am vergangenen Wochenende haben sich ein paar Helfer an der
Grundschule Lippoldsweiler getroffen, um die Weidentipis wieder
auf Vordermann zu bringen. Unter der Anleitung von Elke Hanvi,
die schon vor acht Jahren beim Aufbau des kleinen Weidendorfs
dabei war, wurden die Tipis ausgebessert und stabiler gemacht.
Dazu mussten neue Weidenruten eingeflochten und mit den jun-
gen Trieben das Dach verdichtet werden. Außerdem wurde bei den
Kletterbäumen ein Entwässerungsgraben mit Drainage eingebaut,
damit der Platz künftig vom Oberflächenwasser befreit werden
kann.
An der schweißtreibenden Arbeit, die aber allen viel Spaß gemacht
hat, waren viele jetzige und ehemalige Grundschulkinder mit ih-
ren Eltern beteiligt. Vielen Dank an die Familien: Kalmbach, Ade,
Luchs, Wiedmann, Maiterth, Bader, Erkert und natürlich ganz be-
sonders an Elke Hanvi.
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Grundschule Auenwald
Unterbrüden/Oberbrüden

Besuch der Kläranlage Weissach im Tal der Klasse 3b
Am Donnerstag, den 16. April 2015 war es endlich soweit. Wir, die
Klasse 3b, machten uns im Rahmen der Unterrichtseinheit „Wetter
und Wasser“ auf den Weg zum außerschulischen Lernort „Klär-
anlage Weissach im Tal“, einem Zweckverband aus den Gemein-
den Auenwald, Weissach und Allmersbach. Begrüßt und durch die
Kläranlage geführt wurden wir von Herr Rietgraf, einem der Klär-
anlagenmitarbeiter. Die Sorge „stinkt es da?“ war am Anfang bei
uns allen groß. Doch schnell war sie verflogen. Denn hatte man
erst einmal das Rechenhaus überstanden, war der befürchtete Ge-
stank kein Problem mehr, denn er war verschwunden. Besonders
interessant war es für uns, dass es in der Kläranlage viele kleine
„Helferchen“ gibt: Bakterien. Sie helfen dabei, das Wasser zu rei-
nigen, indem sie kleinste Schmutzteilchen auffressen. Und kaum
zu glauben, dass im letzten Becken, dem Nachklärbecken, sogar
Enten leben können. Was für ein spannender Tag. Vielen Dank für
die spannende und interessante Führung.

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Öffentliche Ausleihe:

Montag 13.00-16.00 Uhr
Dienstag 17.00-20.00 Uhr
Donnerstag 17.00-20.00 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen!

Backnanger
Jugendmusikschule

Begegnungskonzert der Musikschulen Annonay und Backnang
deutsch-französisches Jugendsinfonieorchester und andere
Ensembles in der dorfhalle Steinbach
Am Samstag, 25. April veranstaltet die Jugendmusik- und Kunst-
schule Backnang in der Dorfhalle Steinbach ihr alljährliches Früh-
jahrskonzert. Nach der Konzertreise des Musikschulorchesters im
Juni 2014 findet in diesem Jahr der Gegenbesuch durch eine Grup-
pe von 17 Schülern und Lehrern aus der französischen Partnerstadt
statt. Nach der Anreise der Gäste aus Annonay am Mittwoch stehen
gemeinsame Proben und diverse Tagesausflüge auf dem Programm.
Beim Konzert am Samstag, welches um 19 Uhr beginnt, werden u.a.
Ausschnitte aus Bizets „L’Arlesienne-Suite“ und der „Carmen-Suite“
aufgeführt. Geleitet wird das Orchester abwechselnd von den Schul-
leiternMaitre und Unger. Weitere Ensembles der Jugendmusikschu-
le, wie das Nachwuchsorchester unter der Leitung von Karin Hol-
zinger und das Blockflötenensemble unter Elisabeth Pirner werden
ebenfalls auftreten. Den fetzigen Abschluss bildet der Auftritt der
Big Band. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei!

Keith Haring - Gegen den Strich
Kunstvortrag mit dias (L203003)
Mo., 18.05.2015 19:30 - 21:00 Uhr Backnanger Bürgerhaus

Philosophischer Vormittag: Anthropologie
- Wer sind wir? (L108001)
Di., 19.05.2015 9:00 - 12:00 Uhr VHS-Haus

Handmassage (L301001)
Mi., 20.05.2015 18:30 - 21:00 Uhr VHS-Haus

Mittelaltergewandung selbst genäht!
Für Fortgeschrittene (L214116)
3-mal ab Fr., 22.05.2015 14:30 - 18:00 Uhr VHS-Haus

Gepr. Technische(r) Betriebswirt(in) IHK (M506714)
Gepr. Technische(r) Fachwirt(in) IHK (M506711)
Gepr. Wirtschaftsfachwirt(in) IHK (M506708)

Weitere Auskünfte unter: Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de

FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
Auenwald

Übungsgruppe
Unsere nächste Übung für das Baden-Württembergische Leis-
tungsabzeichen in Silber findet am Freitag, den 24.04.2015 statt.
Wir treffen uns um 18.30 Uhr am Gerätehaus in Unterbrüden.
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Abt. Brüden-Ebersberg

Terminplanung für die Maibaumaufstellung:
Samstag 25.04., Reisig holen,
Treffpunkt um 9:30 Uhr am Gerätehaus
Dienstag 28.04.,
Festaufbau, um 18:00 Uhr am Musikheim Oberbrüden
Donnerstag 30.04., Vorbereitungen, ab 16:00 Uhr am Gerätehaus
Donnerstag 30.04., Maibaumaufstellung, ab 18:00 Uhr an der Kirche
Samstag 02.05., Festabbau, ab 10:00 Uhr amMusikheim Oberbrüden
Bernd Jope, Abteilungskommandant

Abteilung Lippoldsweiler
Maifest:
Auch in diesem Jahr, findet unser traditionelles Maifest in Däfern
statt.

Folgende Termine sind für den Festbetrieb und Abbau vorgesehen:
- Donnerstag 30.04.2015 16:30 Uhr bis Ende Festbetrieb.
- Freitag 01.05.2015 9:00 Uhr bis Ende Festbetrieb.
- Samstag 02.05.2015 9:00 Uhr Festabbau.

Treffpunkt wie immer am Festplatz in Däfern.
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme.

Übung:
Unsere nächste Übung findet am Montag, den 04.05.2015 um
19:00 Uhr im Gerätehaus Unterbrüden statt. An diesem Übungs-
abend wird es eine Überraschungsübung geben. Ferner werden
wir die restlichen Aufräumarbeiten des Maifestes durchführen.

Die Verpflegung wird an diesem Abend von den Kameraden
Klaus Maier und Yves Lange übernommen.
Timo Rieger
stv. Abteilungskommandant

ORTSSENIORENRAT

Ortsseniorenrat
Auenwald

Neuigkeiten zur Information für alle Mitbürger
die nächste Sitzung des Ortsseniorenrates Auenwald findet am
Mittwoch, den 22. April 2015 in der Alten Schule in Oberbrüden
statt. Beginn um 17:00 Uhr. Jedermann ist herzlich eingeladen, um
Vorschläge oder Verbesserungswünsche einzubringen.

Neuer Computerkurs im Bildungszentrum Weissacher Tal
Die Ortsseniorenräte Auenwald und Weissach bieten wieder einen
Computerkurs in Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum an.
Jedem Senior wird in bewährter Form ein Schülermentor zur Sei-
te gestellt, der auf persönliche und individuelle Computerfragen
eingeht.

Zum Beispiel:
- Ich habe kein Vorwissen und möchte eine Einführung in den

Computer
- Wie räume ich meinen Computer auf?
- Wie schreibe ich Briefe und Texte?
- Wie schreibe ich eine e-mail?
- Wie sichere ich meine Arbeit?
- Wie komme ich ins Internet?

Der Computerkurs beginnt am Mittwoch, 6. Mai 2015
um 13:30 Uhr
Treffpunkt Sitzmulde des Bildungszentrums.

Es sind 6 volle Stunden jeweils mittwochs 13:30 bis 14:30 Uhr.
Unkostenbeitrag 30 Euro.
Die Anmeldung erfolgt bei Gudrun Hanel, Tel. 07191/53028 bis
spätestens 30. April.
Wenn Sie einen Laptop besitzen, bringen Sie ihn bitte mit.

Theaterstück:
der ungebetene Gast
Der Ortsseniorenrat Auenwald veranstaltet mit dem Ortssenioren-
rat Weissach einen kostenlosen Informationsnachmittag, wobei ein
Theaterstück aufgeführt wird mit dem Thema:

Schutz gegen Computerkriminalität
und Einbruch

Das Theaterstück wird in der Seniorenbegegnungsstätte in Unter-
weissach aufgeführt, am Montag, den 04. Mai.2015 um 15:00 Uhr.
Prospekte (Flyer) mit Inhaltsangabe und Anmeldekarte liegen
bei der Kreissparkasse in Unterbrüden aus.
Die Anmeldekarten werden in der KSK-Filiale abgegeben.

Sicher werden sich noch viele an die sehr interessante und voll-
besetzte Veranstaltung vom letzten Jahr erinnern: Oma ich brauch
Geld.

Der Ortsseniorenrat Auenwald bringt in der nächsten Ausgabe des
Gemeindeblattes eine detaillierte Übersicht der Veranstaltung. Das
Stück selbst wurde in Zusammenarbeit mit der Stadt Stuttgart,
dem Polizeipräsidium Stuttgart und der BW-Bank erarbeitet. Es
sind im gesamten Rems-Murr-Kreis bereits weit über 20 Auftritte
organisiert.

Ortsseniorenrat Auenwald
Schriftführer Werner Kraft

Partnerschaft
Auenwald – Beaurepaire

Metallindustriebetriebe informierten im Berufsausbildungszen-
trum (CFAI)

BEAUERPAIRE(kk) An 2 Tagen informierten die Vertreter von
l'Udimac (Union der Metallverarbeitenden - und Mechanikindust-
riebe) im Ausbildungszentrum der Industrie in Auenwalds Partner-
gemeinde Beaurepaire Jugendliche über die zahlreichen Berufs-
ausbildungsmöglichkeiten in dieser Branche.

In der Tat rechnen die Betriebe der Metallindustrie im Departe-
ment Isere mit über 3000 Arbeitsplätzen im Jahr 2020, um mit der
industriellen Entwicklung mithalten zu können. Dieser Aufstieg der
Metallindustriebetriebe ist ein modernes Abbild auf diesem Sektor
und stellt den Arbeitskräftebedaf klar heraus.

Gesamtschüler, Gymnasiasten und Lehrkräfte konnten sich hier
über die Berufsausbildungsmöglichkeiten informieren.

Das neueste Industrieprodukt"Oculus rift" war ebenfalls präsent.

Die Besucher konnten mit Hilfe einer Maske die virtuelle Realität
im Mittelpunkt der Industrietechnologie erleben. Die 3 D Brillen
ermöglichten den Einblick in die virtuelle Welt der Industrie. Man
konnte die Tätigkeitsgebiete kennenlernen in denen die Metallin-
dustrie präsent ist wie: Neueste Geräte für den Haushalt, Automo-
bilindustrie, Luftfahrt , Seefahrt und Astronautik.

An anderer Stelle konnte man seine Reaktionsfähigkeit in einem
zur Verfügung gestellten Fahrzeug testen.

Freitags wurden die Schüler der verschiedenen Schulen empfan-
gen unter anderem die Gesamtschule Rose - Vallent aus Saint-
Etienne - de Saint - Geoirs und das Gymnasium Hector - Berlioz
aus La Côte-Saint-André.

Samstags war das Berufsausbildungszentrum am Tag der offenen
Tür für die Öffentlichkeit geöffnet.
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R E C Y C L I NG

Abfallwirtschaftsgesellschaft
Rems-Murr-Kreis mbH www.awg-rems-murr.de

alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) Di, 12.5 Di, 26.5
Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung Di, 5.5 Di, 12.5 Di, 19.5 Di, 26.5
alle Restmülltonnen Mo, 18.5
Restmülltonnen mit 2-wöchentl. Leerung Mo, 4.5 Mo, 18.5
Biotonnen Mo, 11.5 Mo, 18.5 Di, 26.5
Gelbe Tonne Mo, 11.5
Altpapiertonne Fr, 8.5

Internet: http://www.awg-rems-murr.de

AWG Service-Telefon:

Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
501 95 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50möglich.
E-Mail: info@awg-rems-murr.de

Mai 2015

Entsorgungstermine in Auenwald

KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Lippoldsweiler

Evang. Pfarramt Lippoldsweiler
Ammerweg 3, 71549 Auenwald-Hohnweiler

Ansprechpartner im Pfarramt:
Pfarrerin Dinda: Tel. 52098 Fax 318375
Pfarramtssekretärin Frau Rieger: Di. 14.00 Uhr-16.50 Uhr
Do. 14.00 Uhr-16.50 Uhr
E- Mailadresse: Evang.Pfarramt.Lippoldsweiler@arcor.de

Mesnerin:
Frau Inge Maiterth Tel. 300740

Frauenfrühstück.
Frau Reutter Tel. 54605 und Frau Tyburzy Tel. 53977

Spielkreis do :
SarahTroche,HintereWiesen6,71549Auenwald ,Tel.07191/911929

Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden. 2, Korinther 5,17

Freitag, 24. April 2015

17.30- 18.30 Uhr neue Pfadfindergruppe mit Annelie
Rupp, Valentin Hirzel und Rico Schwarz
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble

18.30 Uhr-20.00 Treffen der Pfadfindergruppe „ Tiger“ / Ort:
Evangelisches Gemeindehaus, Dachstüble Leiter: Marvin Rupp,
Tobias Schröder und Alexander Koscheike
19.30 Uhr Literaturkino: Frederico Fellini - La Strada

Literaturkino
im evangelischen Gemeindehaus in Hohnweiler

Freitag, 24.April 2015, 19.30 Uhr: Federico Fellini, La Strada.
das Lied der Straße

Fellinis Film aus dem Jahre 1954 thematisiert Wanderschaft und
Unbehaustsein des Menschen am unsteten Leben des Schaustel-
lers Zampano (Anthony Quinn) und seiner Begleiterin Gelsomina
(Giulietta Masina). Das Geschehen des zum Welterfolg geworde-
nen Films spielt sich ab auf der öden Landstraße, zwischen Bret-
terzäunen, Wirtshäusern und weit gedehnten, leeren Flächen. Und
doch bleibt als Botschaft der Geschichte der Glaube an Erlösung,
Veränderung durch die Liebe, an Gnade. Dieser Film weist bereits
deutlich über den Neorealismus der italienischen Nachkriegszeit
hinaus. Die Handlung ist im Mythisch-Zeitlosen angesiedelt. Die
Menschen sind nicht so sehr Individuen, sondern verkörpern in-
nere Haltungen.

Der fahrende Schausteller Zampano kauft die naiv-törichte
Gelsomina ihrer Mutter ab, damit sie ihn auf seiner ziel-

losen Wanderschaft begleitet und bedient. Das Mädchen ist nur
Objekt der Ausbeutung für den rohen, jähzornigen, verschlossenen
Mann. Ihre schüchternen Versuche, mit ihm
zu reden, in ihm Gefühle zu wecken, stoßen auf Ablehnung. Da
taucht der Seiltänzer Matto auf, der sie liebevoll respektiert und ihr
eine zauberhafte Melodie auf der Trompete beibringt. Es kommt
zum Streit zwischen Zampano und Matto, der mit der Tötung Mat-
tos und der Aussetzung des Mädchens am Wegrand endet.
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Jahre später erfährt der ruhelose Zampano - er hat die Trompe-
tenmelodie Gelsominas vernommen - von ihrem Tod. Nun spürt er
zutiefst, was er verloren hat, was ihn hätte retten können. Weinend
bricht er zusammen.

Vorschau:
15. Mai: Marguerite Duras, Hiroshima, mon amour
26 Juni: Giovannino Guareschi, Don Camillo und Peppone
11. Sept.: Wolfgang Staudte, Die Mörder sind unter uns
16. Okt.: Umberto Eco: Der Name der Rose
13. Nov.: Thomas Nippold, Das ewige Lied
4. Dez.: Kulinarischer Abend mit dem Film:
Émile Zola, The Paradise, I, 7

Sonntag, 26. April 2015 - Jubilate -
10.00 Uhr Gottesdienst

dienstag, 28. April 2015
19.30 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung

Mittwoch, 29. April 2015
19.30 Uhr Ök. Kirchenchorprobe in der Ev. Kreuzkirche Unterbrüden
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

donnerstag, 30. April 2015
10.00 Uhr – 11.45 Uhr Spielkreis „Wilde Wichtel“
für Kinder bis 3 Jahre
14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus Hohnweiler
Zweites Treffen des neuen Seniorenkreises- im Evangelischen
Gemeindehaus in Hohnweiler am 30. April 2015

„Ein guter Geist…“
Es gibt einen neuen Seniorenkreis - und wir wür-
den uns freuen, wenn Sie dabei sein würden :
am donnerstag, dem 30.April 2015 um 14.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus, Hauptstraße 1
Wir möchten alle Seniorinnen und Senioren, die

sich angesprochen fühlen, auf ökumenischer Basis herzlich dazu
einladen. Bitte geben Sie uns per Telefon unter der Nummer 52098
Bescheid, wenn Sie kommen. Dann können wir die Gedecke ein-
planen. Bitte sagen Sie uns auch, ob Sie abgeholt werden möchten.
Wir freuen uns darauf, Sie am 30. April um 14.30 begrüßen zu
dürfen ! Jutta Junginger und Renate Dinda

Vorschau:
Frauenfrühstück am 06. Mai 2015 um 08.45 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Hohnweiler.
Thema: Auf der Achterbahn des Lebens

Referentin: Frau Dorothea Hille

Wochenspruch: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.

(2. Korinther 5, Vers 17)

Freitag, 24. April 2015
19.30 Uhr Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfirmanden
im Gemeindehaus in Oberbrüden
20.00 Uhr Aufwindgottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden

Samstag, 25. April 2015
13.30 Uhr Hauptprobe der Konfi-Band in der St. Agatha Kirche in
Unterweissach

Sonntag, 26. April 2015
Gottesdienst:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Peterskirche in Oberbrüden
(Prädikant Fehr)

Kommt zur Kinderkirche!
10.00 Uhr in der Kreuzkirche in Unterbrüden, UG
10.00 Uhr im Gemeindehaus in Oberbrüden

Montag, 27. April 2015
14.30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindehaus
17.30 Uhr Gemischte Jungschar (Vorschule bis 2. Klasse)
im Gemeindehaus
18.30 Uhr Sportgruppe in der Auenwaldhalle
20.00 Uhr Offener Gebetstreff im Gemeindehaus (CVJM)

dienstag, 28. April 2015
18.00 Uhr Mädchenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kreuzkirche

Mittwoch, 29. April 2015
18.00 Uhr Bubenjungschar (3. bis 7. Klasse) im Gemeindehaus
in Oberbrüden
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in der Kreuzkirche Unterbrüden

donnerstag, 30. April 2015
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Hehr, Gartenstr. 5

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am dienstag, 28. April wegen einer Fortbildung
nicht besetzt.

Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfirmanden
Nach den Konfirmationen kann der neue Jahrgang angemeldet
werden. Das betrifft alle Jugendlichen, die im Jahr 2016 bis zum
Sommer 14 Jahre alt sein werden. In der Regel sind es zurzeit Sieb-
tklässler. Die Anmeldung durch die Eltern ist für alle Ortsteile am
Freitag, 24. April 2015, 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus in
Oberbrüden. Um den Tauftermin in die Anmeldung einzutragen,
bitte das Familienstammbuch mitbringen! Die Konfirmationen im
Jahr 2016 sind für die Gruppe Unterbrüden am 24. April 2016
und für die Gruppe Oberbrüden am 1. Mai 2016 (immer Kantate
und Rogate).

Vortrag über Madagaskar
Im Rahmen der Turmalin-Ausstellung in der Freien Waldorfschule
Backnang, Hohenheimer Str. 20 gibt es am 30. April um 19.30 Uhr
einen Diavortrag „Madagaskar – zu den Fundstellen der weltweit
schönsten Turmaline“ mit Dieter Decker. Neben wunderbaren
Landschafts- und Personenaufnahmen berichtet er auch von Zaza
Faly. Der Eintritt ist frei.

Katholische Kirchengemeinde
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax: 0 71 91/ 31 00 99
E-mail: pfarrbuero.ebersberg@kswt.de
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Administrator: Pfarrer Andreas Krause, Murrhardt,
Tel. 0 71 92/ 52 50
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Pastoralreferent: Th. Blazek, Tel.: 0 71 91/ 91 47 56
E-mail: pastref.blazek@kswt.de
Vertretungspfarrer: Josef Kreidler
Pfarramtssekretärin: Fr. Zawesky

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo.-Fr. 9.30-11.30 Uhr,
außer donnerstag,
u. Mittw. Nachm. 16.30-18.30 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung Frau Datphäus-Strohmaier,
Tel.: 0 71 91/ 5 71 30, Fax: 0 71 91/ 89 99 80

Gottesdienste:

donnerstag, 23. April
08:00 Uhr Gottesdienst in Ebersberg

für verstorbene Angehörige der Familie Nuding
anschl. gemeinsames Frühstück im Gemeindezentrum

Sonntag, 26. April – 4 Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Ebersberg
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Althütte
10:30 Uhr Feierlicher Erstkommunion- und Gemeindegottesdienst

in Allmersbach
18:00 Uhr Dankandacht zur Erstkommunion in Allmersbach

Mittwoch, 29. April
19:00 Uhr Abendmesse in Unterweissach

donnerstag, 30. April
09:00 Uhr Gottesdienst in Ebersberg

Freitag, 01. Mai
19:00 Uhr Erste feierliche Maiandacht in Ebersberg

Samstag, 02. Mai
11:00 Uhr Trauung des Brautpaares Jing Wang und

Sebastian Mathyas in Ebersberg

Sonntag, 03. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Ebersberg
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterweissach
11:30 Uhr Tauffeiern in Unterweissach
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Althütte
19:00 Uhr Maiandacht in Ebersberg bei schönem Wetter an der

Lourdes-Grotte auf dem Ebersberg

Aus dem Gemeindeleben

Feier der Erstkommunion in Allmersbach am 26. April
In den vergangenen Wochen haben sich 11 Kinder aus der Kir-
chengemeinde Weissach im Tal auf ihre Erstkommunion vorbe-
reitet. Die Feier der Erstkommunion findet am Sonntag, 26. April
2015, um 10.30 Uhr in der Kirche St. Martin in Allmersbach statt.
Dieser Gottesdienst ist keine Privatsache der Erstkommunionfa-
milien, denn die Kinder werden in die Mahlgemeinschaft unserer
Kirche und Gemeinde aufgenommen. Deshalb laden wir alle Ge-
meindemitglieder herzlich ein, den Festtag mitzufeiern.

Die Erstkommunion feiern in diesem Jahr
aus Allmersbach: Robert Foglszinger, Amelie Kontonatsis,
Max Laub, Lara Sert.
aus Weissach: Jascha Bock, Yannik Mennicken, Giulia Mikulic, Ali-
na Kim Ulmer, Leonie-Beatriz Wahl, Emanuel Wolf,

die Pfarrbüros in Weissach und in Ebersberg sind vom 27. April
bis zum 30. April (je einschl.) geschlossen. In dringenden Fällen
ist Pfarrer Kreidler (Handy-Nr. 0151/ 217 146 77) zu erreichen.

Schlossfreizeit 19. - 21. Juni 2015
„daniel und sein
löwenstarker Freund“

Verschleppt nach Babylon und nun
allein in der Fremde. Daniel und seine
Freunde sind allein auf sich gestellt. Dennoch bleiben sie sich und
ihrem Glauben treu. Sie halten fest zusammen und überstehen so
manche Gefahr.
Bei Spielen, Liedern, Geschichten und Aktionen erfahren wir, war-
um Freunde so wichtig sind.

Anmeldung nur mit dem unten angefügten Abschnitt.
Die Freizeit ist für Kinder ab der 2. Klasse.
Beginn: Freitag, 19. Juni 2015, nachmittags
Ende: Sonntag, 21. Juni 2015, nachmittags
Mehr Infos gibt es dann mit dem Teilnehmerbrief.
Die Anmeldung bitte bis spätestens 17.05.2015 im Kath. Pfarramt
Ebersberg oder in Althütte bei Familie Fritscher, Im Kugelhof 54,
vollständig ausgefüllt abgeben.
Die Kosten betragen pro Kind 38,- €;
Geschwisterkinder bezahlen je 35,- €.
Kontakt bei Fragen: Familie Fritscher, Tel.: 07183/42339;
Familie Blazek, Tel.: 07191/908307

...............................................✂ ................................................

Anmeldung Schlossfreizeit 19. – 21. Juni 2015

1. Kind

..........................................................................................................
(Vorname/Name) (Geburtsdatum)

..........................................................................................................
(Schule) (Klasse)

2. Kind

..........................................................................................................
(Vorname/Name) (Geburtsdatum)

..........................................................................................................
(Schule) (Klasse)

..........................................................................................................
(Wohnort)

..........................................................................................................
(Straße, Hausnummer) (Telefonnummer)

..........................................................................................................
Datum/Unterschrift des Erziehungsberechtigten

...............................................✂ ................................................

Neuapostolische Kirchengemeinden
www.nak-backnang.de

Gottesdienste in

Auenwald-Lippoldsweiler
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und

Auenwald-Unterbrüden
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden

donnerstag, 23. April
09.30 Uhr Abfahrt zum Seniorenausflug nach Langenburg
ab Kirche Unterbrüden
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Samstag, 25. April
11.00 - 13.00 Uhr Probe Kinderchor und Kinderorchester in Gaildorf
15.30 - 18.00 Uhr Abschlusstreffen der Konfirmanden in Sulzbach
18.30 - 20.00 Uhr Jugendchorprobe in Sulzbach

Sonntag, 26. April
09.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Jugendgottesdienst mit neu konfirm. Jugendl. in Sulzbach
11.15 Uhr Erster Konfirmandenunterricht für alle Konfirmanden
mit Eltern und Lehrkräften in Backnang

Mittwoch 29. April
20.00 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-methodistische
Kirche Weissach im Tal

Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden. 2. Korinther 5, 17

Sonntag 26.04.15 10:00 Uhr Gemeindegottesdienst
Predigt: Reinhart Matthies

Dienstag 28.04.15 09:30 Uhr Krabbelgruppe
“Zwergenkinder“

Mittwoch 29..4.15 19:30 Uhr Gebetskreis in der Kirche und
zuhause

20:00 Uhr Posaunenchor

VEREINE

Auenwalder
Jugendfußball

SGM Auenwald E2-Junioren
1. Spieltag
Spvgg Unterrot - SGM Auenwald II 3:4
Zwei gleichstarke Mannschaften standen sich in Unterrot gegen-
über. Mit einer 1:0 Führung gingen wir in die Pause.
Nach der Halbzeit konnte man die Führung auf 4:0 ausbauen, es
sah nach einem klaren Sieg aus, den Unterrot konnte seine Mög-
lichkeiten nicht nutzen. Zum Ende der Partie konnte Unterrot dann
doch noch auf 3:4 verkürzen.
Es spielten: Patrick Huber (TW), Julian Baumert (1), Luka Bogovic
(1), Niklas Ebel , Marco Gross (1), Granit Imeri, Roni Mustafa, Joel
Lang, Niklas Reinhuber (1), Lenny Schulz.

SGM Auenwal E1-Junioren
Im Bezirkspokal am Dienstag, 14.04. musste man sich mit einer
deutlichen 1:7-Niederlage dem perspektiven Team des FSV Waib-
lingen I geschlagen geben.
Im ersten Feldrundenspiel am Samstag, den 18.04. gastierte der
SV Spiegelberg in Auenwald.
In einem heiß umkämpften Spiel bis zur letzten Sekunde, konnnten
wir am Ende mit einem nicht ganz unverdienten 4:3 Sieg das Spiel
zu unseren Gunsten entscheiden.
Es spielten: JonasMauss, Max Ostfalk, Fabio Occhipicca, Ben Beck-
mann, Dominik Schaaf, Diellor Shabani, Jan Erkert, Luca Peltz, Je-
rome Jakob, Benkamin Hehl, Kim Pehlke und Fabio Valenete.

C–Junioren der SGMAuenwald gewinnen 4:2 gegen SC Fornsbach
Bei herrlichem Fußballwetter traten wir beim SC Fornsbach an.
Von Beginn an versuchte das TEAM das Spiel in die Hand zu neh-
men, jedoch durch ungenaue Pässe kam kein Spielfluss zustande.

Dazu kam noch, dass der SC Fornsbach durch ein Kopfballtor mit
1:0 in Führung ging. Jedoch konnte Florian Strobel mit seinem
herrlichen Freistoß aus ca. 20 m zum 1:1 ausgleichen. Leider war
es wieder eine Standardsituation der Fornsbacher zum ärgerli-
chen 2:1-Halbzeitstand für die Heimmannschaft. Nach der Pause
erhöhte das TEAM das Tempo und drückte die Fornsbacher in ihre
eigene Hälfte. Mit einem Doppelschlag zum 2:2 und zur 3:2-Füh-
rung durch den Torjäger Luis Schick wurde das Spiel gedreht. Jetzt
ließ das TEAM nichts mehr anbrennen. Der Abwehrchef Florian
Mayer dirigierte seine Mitspieler souverän, sodass die Konter der
Fornsbacher im Keim erstickt wurden. Den 4:2 Endstand erzielte
der sehr gut aufgelegte Florian Strobel, als er sich auf der rechten
Seite durch die Gegner dribbelte und mit einem satten Schuss den
Ball im Tor versenken konnte.
Mit dabei waren:
Marcel Strieter (TW/C), Florian Mayer, Florian Strobel, Ariana Ime-
ri, Nico Trefz, Louis Pampel, Patrick Sequeira, Noriel Gröger, Luis
Schick, Justin Herrmann, Louis Hauser, Fabian Schneider, Frederik
Schirmer.

SGM Auenwald A-Jugend
17. Spieltag

A-Jugend
SV Kaisersbach - SGM Auenwald 7:0
Eine herbe Klatsche mussten die Jungs beim Tabellenführer SV
Kaisersbach hinnehmen. Gegen sehr starke Gastgeber hatte man
zu keinem Zeitpunkt Zugriff auf das Spiel und die Jungs blieben
allesamt weit unter ihren Möglichkeiten. Kaisersbach gewann auch
in der Höhe verdient und wird die Meisterschaft wohl nicht mehr
zu nehmen sein. Kopf nicht hängen lassen, weiter geht’s!!
Es spielten:
Tobias Hochrein (TW), Benjamin Baumert, Felix Sälzle, Jan Wurst,
Manuel Payer, Florian Schubert (C), Tobias Reichert, Florian Sadi-
ku, David Kreisz, Philipp Gröger, Maik Schäfer, Niklas Pagel, Aria-
nit Imeri, Leo Rahmig

Jugendspiele am Wochenende!

Samstag, 25. April 2015
A-Junioren
SGM Höfen-Baach/Hertmannsweiler – SGM Auenwald
Spielbeginn: 16.45 Uhr
C-Junioren
SGM Auenwald – VFL Waiblingen
Spielbeginn: 15.15 Uhr
C-Juniorinnen
SV Hegnach – SGM Auenwald
Spielbeginn: 11.00 Uhr
d-Junioren
SGM Auenwald – SGM W&W Juniorteam I
Spielbeginn: 14.00 Uhr
E1-Junioren
TSV Althütte – SGM Auenwald
Spielbeginn: 13.00 Uhr
E2-Junioren
SGM Auenwald - SV Allmersbach I
Spielbeginn: 13.00 Uhr

Turn- und Sportverein
Oberbrüden e.V.

Abteilung Fußball

Spielbericht Senioren:
SC Fornsbach – SG Oberbrüden/Lippoldsweiler 2:2
Zum dritten Saisonspiel mussten die Senioren beim SC Fornsbach
antreten.



12 MITTEILUNGSBLATT AUENWALd 23.4.2015 Nr. 17/2015

Nach zwei Niederlagen wollte man endlich den ersten Dreier ein-
fahren. Deswegen hatte sich das Trainerduo Klinke/Ballesteros
zunächst für eine offensivere Ausrichtung entschieden wie sonst.
Diese Taktik ging aber ab der ersten Minute nicht auf. Schon ab
der 3. Spielminute musste man einen Rückstand hinterher laufen.
Eine vor den Strafraum geschlagene Flanke wurde verlängert, so
dass der Gegner zum 1:0 einschieben konnte.
In der Folgezeit konnte die SG das Spiel offener gestalten und er-
spielte sich immer mehr Chancen. Diese blieben aber ungenutzt.
Aber auch der Gegner wusste die ungewohnten Fehler in der SG-
Abwehr nicht zu nutzen.
So wurden beim Stand von 1:0 für den Gastgeber die Seiten ge-
wechselt.
In der Halbzeit stellte man die Mannschaft wieder um.
Und nun spielte man deutlich druckvoller und zielstrebiger in Rich-
tung des Fornsbacher Gehäuses.
Das zahlte sich dann auch in der 55. Spielminute aus. Nach einer
Ecke konnte ein Fornsbacher Verteidiger den Ball nicht entschei-
dend klären, so dass dieser vor die Füße von Pascal Rinker fiel. Er
legte sich den Ball kurz vor und schoss den Ball mit kleiner Un-
terstützung eines weiteren Verteidigers zum 1:1 in die Maschen.
Wer jetzt mit einer Aufholjagd gerechnet hatte, der wurde eines
Besseren belehrt. Schon im Gegenzug konnten die Fornsbacher
erneut mit 2:1 in Führung gehen.
Die SG-Offensivabteilung spielte weiter auf das gegnerische Tor,
konnten ihre Chancen aber an diesem Tag nicht verwerten.
Dasmusste letztlich Routinier Uli Röhrle in der 65. Minute besorgen.
Nach einem in den Strafraum geschlagenen Freistoß wurde zu-
nächst durch die Fornsbacher geklärt. Aber der Ball landete aber
direkt bei Uli, der sich nicht lang bitten ließ und den Ball aus 25 m
direkt im Tor zum 2:2 versenkte.
Danach machte sich die fehlende Fitness beider Mannschaften be-
merkbar. Das Spiel wurde ruppiger und spielte sich überwiegend
im Mittelfeld ab, so dass es letztlich beim gerechten 2:2-Unent-
schieden blieb.
Es spielten:
Jochen Birnbaum (TW), Uli Röhrle, Pascal Rinker, Danny Rinker,
Nicolai Wengert, Frank Mayer, Thomas Haerer, Jens Janetzko,
Thomas Blattert, Michael Herb, Andreas Herb, Alexander Payer,
Ingo Dupper, Stephan Klinke, José Ballesteros (C)
Das nächste Spiel bestreiten unsere Senioren am 25.04.2015 ge-
gen den VfR Murrhardt auf dem Sportplatz in Oberbrüden.
Spielbeginn ist um 18 Uhr.
José Ballesteros und Stephan Klinke

TSV Oberbrüden Aktive
24. Spieltag
1. Mannschaft
TSV Schwaikheim II – TSV Oberbrüden 1:3
Torschützen: Felix Nothacker, Stefan Reichert, Aljoscha Schäffner
Beim direkten Tabellennachbarn konnte unser TSV drei ganz wich-
tige Punkte einfahren.
Zunächst tasteten sich beide Mannschaften ab, wobei Schwaik-
heim besser ins Spiel fand und sich eine Reihe bester Tormög-
lichkeiten erspielte und man sich über einen deutlichen Rückstand
nicht hätte beklagen dürfen. Doch der seit Wochen starke Torhüter
Maxi Fuchslocher, der Pfosten oder Schwaikheimer Unvermögen,
hielten unseren TSV im Spiel. Angriffsbemühungen unserer Brüd-
ner Jungs fanden wenn überhaupt nur zaghaft statt. Es dauerte bis
zur 38. Minute ehe man die erste richtig gute Aktion hatte, diese
führte auch gleich zum Erfolg. Armando Tschernitschenko setzte
sich auf der rechten Seite durch und flankte punktgenau auf Felix
Nothacker, der aus 6 Metern, volley einnetzen konnte. Der Spiel-
verlauf war damit auf den Kopf gestellt und Schwaikheim sichtlich
geschockt. Mit einer mehr als glücklichen 0:1 Führung ging es in
die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel gleich der nächste Paukenschlag für un-
seren TSV. Mit der ersten Aktion in Hälfte zwei, konnte man auf

0:2 erhöhen. Einen herrlichen Freistoß von Felix Nothacker konn-
te der Schwaikheimer Torhüter noch fantastisch aus dem Winkel
fischen, beim Abpraller stand Stefan Reichert jedoch Goldrichtig
und konnte mühelos, per Kopf, vollenden. Nun lief es wesentlich
besser für unsere Brüdner und man hatte nun mehr Spielanteile.
Die Gastgeber steckten jedoch zu keinem Zeitpunkt auf und hatten
ihrerseits noch Chancen, doch scheiterten Sie immer wieder am
starken Fuchslocher. In der 70. Minute war er jedoch machtlos, als
ein Ball eher zufällig beim Gegner landete und ihm keine Chance
ließ. Die Gastgeber versuchten jetzt wieder mehr Druck auf zu bau-
en, fanden hierzu aber nicht die richtigen Mittel, zu sicher standen
unsere Brüdner nun. In der 83. Minute viel dann die Entscheidung
zu Gunsten unseres TSV‘s. Spielertrainer Aljoscha Schäffner brach
durch die gegnerische Abwehrreihe und konnte nur mit einem Foul
innerhalb des Strafraums gestoppt werden. Den fälligen Elfmeter
verwandelte er selbst zum entscheidenden 1:3. Bis Spielende hatte
man nun noch die eine oder andere Gelegenheit das Ergebnis in
die Höhe zu schrauben, wäre aber des Guten zu viel gewesen, so
bleib es beim 1:3.
Drei ganz wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt wobei
unserem TSV die Glücksgöttin Fortuna beiseite stand. Mit diesem
Sieg konnte man sich an Schwaikheim II vorbei schieben, den Ab-
stand auf den letzten aus Erbstetten vergrößern und bringt somit
auch noch Kirchberg und die TSG Backnang II in Bredouille, so
dass der Abstiegskampf weiterhin offen und spannend bleibt.
Im nächsten Spiel erwartet man den SV Unterweissach zum Derby
auf heimischem Platz. Um etwas Zählbares in Oberbrüden behal-
ten zu wollen, bedarf es aber mehr als nur Glück, das weiß auch die
Mannschaft und wird sich dementsprechend darauf vorbereiten,
um auch den Meisterschaftskampf spannend zu halten. Anpfiff ist
um 15:00 Uhr, die Reserve ist Spielfrei.

Es spielten:
Maxi Fuchslocher (TW), Alexis Karasawidis, Christian Zeppritz, Fa-
bian Raum (C) (84. Raphael Berenz), Jan Wurst, Armando Tscher-
nitschenko, Felix Nothacker, Christian Deligio (80. Michael Topali-
tis), Stephan Reichert, Dani Knödler (67. Tobias Reichert), Aljoscha
Schäffner

Reserve
TSV Schwaikheim II – TSV Oberbrüden 7:1
Torschütze: Maik Schäfer
Eine enttäuschende Vorstellung zeigte unsere Zweite und verlor
auch dementsprechend mit 7:1. Einziger Lichtblick, die aus der A-
Jugend eingesetzten Jungs, Benjamin Baumert und Maik Schäfer.
Letzterer war sich auch für den Ehrentreffer verantwortlich, den er
sehenswert aus 6 Metern mit der Hacke erzielte.
Das spielfreie Wochenende kommt daher vielleicht zur rechten Zeit
und die Jungs können sich mental etwas entspannen, damit die
Reserverunde nicht einfach so abgeschrieben wird.

Es spielten:
Stephan Klinke (TW), Klaus Korinek, Moritz Meister, Max Janetz-
ko (C), Davide Marullo, Emre Doganay, Marijo Ujevic, Pat Fogl,
Benjamin Baumert, Tim Herzeg, Thomas Korinek, Maik Schäfer,
Benjamin Baumert

Turn- und Sportverein
Lippoldsweiler e.V.

Abteilung Fußball

Reserve
TSV Lippoldsweiler - SK Fichtenberg 1:1
Am Sonntag war das Spiel gegen den SK Fichtenberg eher durch-
wachsen. Durch ein Tor von Felix Hoffmann - nach einer guten
Vorlage von Marian Schneider - legte der TSV Lippoldsweiler in
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der 31. Spielminute vor. In der zweiten Halbzeit glichen die Fich-
tenberger das Spiel schon nach kurzer Zeit mit 1:1 aus (47. Spiel-
minute). Nach einem Elf-Meter für den SV Fichtenberg in der 54.
Spielminute, das super von Torwart Carstens K. gehalten wurde,
wurden klare Chancen für den TSV nicht genutzt. Somit kam es zu
einem gerechten unentschieden.
Es spielten: Kosztovic C., Kinzel A., Schiefer, Häußer, Pullmann,
Harr P., Sälzle, Harr D., Schneider M., Hoffmann F., Fechter,
Schneider J., Wurst, Tatar

Erste Mannschaft:
TSV Lippoldsweiler - TSG Backnang II 3:3
In einer ereignisreichen Kreisliga A Partie trennte man sich am
Sonntag mit einem 3:3-Unentschieden.
In einem kampfbetontem Spiel waren zunächst die Jungs vom Bru-
cher Hang tonangebend.
Sven Bauer gelang bereits in der 9. Spielminute der Führungstref-
fer zum 1:0, jedoch fiel anschließend in der 15. Minute das 1:1
durch einen Sonntagsschuss. In der 39. Spielminute gelang noch-
mals Sven Bauer gekonnt die Führung zum 2:1, die kurz vor der
Halbzeit dann erneut unnötigerweise ausgeglichen wurde. Nach
dem Seitenwechsel kam man nicht gleich ins Spiel und ließ Tor-
chancen aus. Unerwartet gelang der Gastmannschaft in der 62. Mi-
nute die Führung. In der 75. Spielminute war Timo Neumann zur
Stelle und konnte das 3:3 erzielen und somit auch den Endstand
der Partie.
Es spielten: Csauth, Hilt, Müller, Flynn, Sv. Bauer, Hoffmann, St.
Bauer, Neumann, Janetzko, Flöther, Stephan, Kinzel, Saiger, Weber

Bürgerverein
Ebersberg e.V.

Frühjahrskonzert "BLASMUSIK KONZERTANT" zum
Abschied von dirigent Günter Martin Korst

Abschied von Günter Martin Korst

Beim inzwischen 23. Frühjahrskonzert „Blasmusik Konzertant“
in der Auenwaldhalle in Unterbrüden boten die Bläserklasse der
Grundschule Lippoldsweiler und die Jugend- und die Trachtenka-
pelle des Bürgervereins Ebersberg ihrem zahlreichen Publikum
wieder einen Ohrenschmaus der besonderen Art. Mit einem bun-
ten Melodienreigen, von Popmusik bis zu Originalkompositionen
für Blasorchester überraschten die beiden Klangkörper die begeis-
terten Zuhörerinnen und Zuhörer.
Eröffnet wurde das Konzert diesmal von der Bläserklasse der
Grundschule Lippoldsweiler unter Leitung von Raban Hoffmann
mit „Let’s Play“ und „McRonald’s Marsch“, zwei flotten Nummern
aus der Feder von Jacob de Haan. Danach bot die Jugendkapel-
le, ebenfalls unter Leitung von Raban Hoffmann, mit dem „Baker
Street Marsch“ von Charles Michiels und „Dr. Rockenstein“, einer

rockigen Version des Leitmotivs aus Edward Griegs Peer Gynt Sui-
te, von Steve Hodges, Höhepunkte aus ihrem Repertoire. Mit „Cool
Blues for Saxophones“ von James D. Ployhar folgte eine pfiffige
Nummer für das Saxophonregister und zum Schluss ging‘s mit „Ja-
maica Farewell“ von Irving Burgie in die Karibik.

Jugendkapelle

Die Trachtenkapelle und Dirigent Günter Martin Korst haben sich
für sein Abschiedskonzert nach zehnjähriger harmonischer und
erfolgreicher Zusammenarbeit, neben neuen Titeln, Höhepunkte
aus den gemeinsamen Konzerten ausgesucht und eröffneten ihren
Konzertteil mit dem „Huldigungsmarsch“ aus Edvard Griegs Büh-
nenmusik Sigurd Jorsalfar. Danach folgte mit der grandiosen Pro-
grammmusik „Fate of the Gods“, von Steven Reineke ein Werk, das
ebenfalls auf Geschichten der nordischen Mythologie basiert und
bereits bei einem früheren Blasmusik Konzertant das Publikum in
der Auenwaldhalle begeistert hat. Mit der „Free World Fantasy“,
einem musikalischen Traum von einer Welt ohne Krieg, von Jacob
de Haan und demMedley „Lilo & Stitch“, arrangiert von Peter Klei-
ne Schaars, mit den beliebtesten Elvis Presley Songs, präsentier-
ten die Musikerinnen zwei eigens für dieses Konzert einstudierte
Werke.

Trachtenkapelle

Zum Abschluss des diesjährigen Konzerts und der Ära Günter Mar-
tin Korst bei der Trachtenkapelle Bürgerverein Ebersberg erklang
der wohl schönste und - ganz nebenbei auch der Lieblingsmarsch
des beliebten und fachlich herausragenden Dirigenten - der „Flo-
rentiner Marsch“ von Julius Fučík.
Nach den mit Standing Ovations geforderten Zugaben „Always
look on the bright Side of Life“ von Eric Idle und dem „Flieger-
marsch“ von Hermann Dostal verabschiedete sich Günter Martin
Korst von seinen Musikerinnen und Musikern und einem begeis-
terten Publikum und wünschte dem Verein weiterhin viel Spaß und
Erfolg beim Musizieren.
Mit freundlichen Grüßen
Bürgerverein Ebersberg e.V.
i. A. Schriftführer
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disco-Club
Oberbrüden e.V.

Sekt und Sehenswertes
Von Oberbrüden über den Schurwald ins Neckartal führte der dies-
jährige Ausflug des Disco Club Oberbrüden.
Das Programm von Reiseleiter Volker Seibert sah zunächst einen
Besuch Deutschlands ältester Sektkellerei vor.
Kleine und große Gäste hatten viel Spaß bei der Verkostung von
verschiedenen Gewächsen der Firma Kessler.

Am Nachmittag stand die Stadt Esslingen im Blickpunkt.
Eine Führung durch die mittelalterlichen Gassen, vorbei an impo-
santen Fachwerkgiebeln vermittelte einen bleibenden Eindruck
der bewegten Stadtentwicklung über viele Jahrhunderte hinweg.

Auf dem Rückweg machte Busfahrer Jochen noch einen Halt in
Schorndorf. Die 30 DCOler stärkten sich im Kesselhaus des Brau-
ereigasthofes und ließen den Tag in fröhlicher Runde ausklingen.

Flägga-Rebälla
däfern e.V.

Liebe Mitglieder der Flägga-Rebälla däfern,
da unser nächster Stammtisch am 30. April 2015 stattfindet, ver-
legen wir unser geselliges Beisammensein aufs Mai-Baum-Fest
der freiwilligen Feuerwehr Auenwald, Abteilung Lippoldswei-
ler, nachdäfern.
Wir treffen uns ab 19 Uhr im Festzelt - bei gutem Wetter gerne
draußen.
Wer zusehen möchte wie der Maibaum aufgestellt wird, sollte
schon um 18 Uhr vor Ort sein.
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer in bester Manier- die
Floriansjünger.

Unsere Maiwanderung am 01. Mai 2015 von Däfern – Kallenberg
– Lutzenberg und wieder zurück, bleibt wie gewohnt.
Wir treffen uns um 10 Uhr im Hof bei Fam. Kleinknecht in Däfern,
Dorfstr. 32. Abschluss ist dannwieder beimMai-Baum-Fest in Däfern!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
die Vorstandschaft

Hechtclub
Auenwald e.V.

1. Arbeitseinsatz 2015 am Brühlsee
Am Samstag, den 25.04.2015 findet unser 1. diesjähriger Arbeits-
einsatz am Brühlsee statt.
Leiter des Arbeitseinsatzes:
Wasserwart Michael Schmidt (Tel. 01742472020)
Beginn: 9:00 Uhr
Die an diesem Tag abgeleisteten Arbeitsstunden werden dem Mit-
glied in seinem Arbeitsstundenkonto gutgeschrieben.
Mitzubringen sind (falls vorhanden): Kettensäge, Motorsense,
Laubrechen, Schaufeln, Astschere etc.
Zusätzlich müssen auch die Vorbereitungen für die 1.-Mai-Hocket-
se gemacht werden. Wir bitten deshalb um zahlreiches Erscheinen.

Voranzeige:
1.-Mai-Hocketse 2015
Die Petrijünger des Hecht-Club Auenwald laden Sie am 1. Mai
recht herzlich zu einer Hocketse am Brühlsee (zwischen Oberweis-
sach und Hohnweiler) ein.
Wir bieten an:
frisch gebackene Makrelen (auch zum Mitnehmen),
Steak, Matjes, Rote Wurst, Currywurst, Langosch und Kartoffelsalat.
Ebenfalls gibt es Kaffee und Kuchen.

Lauftreff
Auenwald e. V.

Fleckaschau
Auch in diesem Jahr war das vom Lauftreff bewirtete Zelt gut be-
sucht! Nur allzu früh war bereits der Kartoffelsalat ausverkauft und
auch die Rote Wurst und das Steak liefen so gut, dass sich teilweise
eine lange Schlange vor der Ausgabe bildete. Nachmittags waren
dann die leckeren selbst gebackenen Torten mit Kaffee bei den Be-
suchern sehr beliebt. Das Wetter spielte auch mit, sodass auch die
Bänke vor dem Zelt fast komplett besetzt waren. Eine gelungene
Veranstaltung!
Herzlichen Dank den vielen fleißigen Helfern am Grill, an der
Kuchentheke, der Getränkeausgabe und der Kasse, sowie für die
zahlreichen Kuchenspenden!

Unsere „Drei Männer vom Grill“ – Georg Soffel, Volker Lehner und
Michael Stricker (v.l.)
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11. Obermain Marathon
Jürgen Maurer fuhr am Wochenende nach Staffelstein am Ober-
main, um dort einen weiteren Marathon in Angriff zu nehmen.
Die Strecke beim Obermain Marathon ist besonders in der ers-
ten Hälfte sehr anspruchsvoll, denn von den insgesamt rund 680
Höhenmetern sind gut 600 auf den ersten 21 Kilometern bis zum
Staffelberg zu überwinden. Die zweite Hälfte dagegen führt dann
hauptsächlich bergab. Der Streckenverlauf auf asphaltierten und
geschotterten Abschnitten sowie auf einigen Waldwegen führt an
vielen Sehenswürdigkeiten vorbei: Kloster Banz, Basilika Vier-
zehnheiligen und Staffelberg. Recht schnell nach dem Start führt
der erste heftige Anstieg hoch zum Kloster Banz. Danach bis Ki-
lometer 10 wieder bergab, um anschließend steil zur Basilika
Vierzehnheiligen zu gelangen. Dann folgt ein letzter knackiger
Anstieg zum Wendepunkt am Staffelberg, auf dessen Plateau erst
noch eine Runde gedreht wird, um den grandiosen Ausblick ins
Obermaintal zu genießen. Die zweite Hälfte der 42,2 Kilometer ist
dann nur noch leicht wellig und führt hauptsächlich bergab durch
das Obermaintal mit seinen netten kleinen Dörfern, bis das Ziel im
Stadion von Staffelstein erreicht wird. Jürgen war gut unterwegs
und wurde in einer Zeit von 3:16:51 Std. 15. der 220 männlichen
Finisher und 2. seiner Altersklasse M40.

Neuer Anfängerkurs hat begonnen!
Wir sind mit einem neuen Anfängerkurs "von 0 auf 5" in die ak-
tuelle Laufsaison gestartet! Das Interesse daran war wieder rie-
sengroß, wie man auf dem Foto sieht! 21 Anfänger konnte Eugen
Bühner zählen. Er wird sie betreuen bis sie in ca. 11 Wochen 5
Kilometer ohne Pausen durchlaufen! Dann können sie, wenn sie
es möchten, beim Auenwaldlauf am 04.07.2015 ihren ersten Wett-
kampf bestreiten.
Alle, die Lust auf das Joggen in der Gemeinschaft haben, sind
jederzeit herzlich willkommen! Anfänger, Hobbyläufer und Ma-
rathonis können bei uns in verschiedenen Leistungsgruppen mit-
laufen. Auch Nordic Walker können sich uns gern anschließen.
Treffpunkt: Immer mittwochs um 19 Uhr an der Sporthalle in Ober-
brüden.

Großer Andrang bei der Saisoneröffnung und dem Start des Anfän-
gerkurses

Skiclub Weissacher Tal e.V.

Wo sind die Volleyballer und -innen??? Anstelle der Skigymnastik
spielen alle, die Lust haben, immer ab 19:30 Uhr Volleyball in der
Bize Sporthalle!
Die Aerobic beginnt auch um 19:30 Uhr in der Bize Sporthalle.
Die Seniorengymnastik ab 20 Uhr im Foyer mit Ausnahme des 1.
Donnerstags im Monat.
Wir sehen uns am Freitag, dem 24.04. um 19 Uhr bei unserer
Winterabschlussfeier mit Neuwahlen im Bürgerhaus in Unter-
weissach?!
Euer Skiclub Weissacher Tal e.V.

UNSERE NACHBARN

Am 1. Mai
sind wir ab 10.00 Uhr
bereit, alle hungrigen
und durstigen
Maiwanderer und
Spaziergänger
zu bewirten

Treffpunkt:

beim Bänklesfest
in und um die

Bürgerbegegnungsstätte

Oberweissach

direkt am Fuß-, Rad- und Wanderweg
zwischen Oberweissach, Bruch und Hohnweiler
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Bürgermeister Karl Ostfalk oder sein Vertreter im Amt

– für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.

Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,

71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de,

Internet: www.wdspressevertrieb.de
Erscheinung: wöchentlich, donnerstags
Redaktionsschluss: montags, 15.00 Uhr
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BessArabiendeutscher Verein
Kreisverband Backnang
Beim Kreisverband des Bessarabiendeutschen Vereins haben am
Samstag, dem 11. April 2015, bei der Hauptversammlung auch
die Wahlen stattgefunden. Nachdem sehr wenige Mitglieder ge-
kommen waren, teilen wir hiermit die Ergebnisse mit.Vorsitzender:
Michael BalmerStellvertreter: Dr. Manfred MayleKassierer: Klaus
ZarbockSchriftführerin: Barbara ZarbockBeisitzer: Kurt Müller,
Fritz Meister, Ingrid Meister, Robert LayherKassenprüfer: Kurt
Müller, Gerlinde Dobler

Ehemaliger Vorsitzender Hermann Schaal mit Frau

Neue Vorstandschaft

Mineralfreibad Oppenweiler
Das Mineralfreibad Oppenweiler öffnet am Samstag, den
09.05.2015 für seine Badegäste und alle „Wasserratten“ seine
Pforten. Das familienfreundliche Mineralfreibad bietet in unmittel-
barer Nähe aktives Freizeitvergnügen, Entspannung und Erholung
pur mit idyllischem Blick auf die Burg Reichenberg. Das beheizte
Mineralwasser in Topqualität ermöglicht zudem auch das Baden
an kühleren Tagen.
Das große Mehrzweckbecken mit über 1.000 m² Wasserfläche,
ein Kinderplanschbecken, eine Superwasserrutsche mit Spaß für
Alt und Jung, 6 Sprudelliegen, Massagedüsen, ein Wasserfall, eine
Kinderrutsche, eine Minigolfanlage, eine Liegeterrasse, ein Beach-
volleyballfeld, ein schattiger Kinderspielplatz, eine familien- und
behindertengerechte Einrichtung, Tischtennis- und Tischfußball-
möglichkeiten und viele Attraktionen mehr lassen Ihren Besuch im
Mineralfreibad zu einem wahren Erlebnis werden.
Das Mineralfreibad ist zudem über den dazugehörigen Kiosk be-
wirtet.

die Öffnungszeiten des Mineralfreibades auf einen Blick:
In den Monaten Öffnung Schließung
Mai und Juni 9.00 Uhr 20.00 Uhr
Juli 9.00 Uhr 20.30 Uhr
August 9.00 Uhr 20.00 Uhr
September 9.00 Uhr 19.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen wird in den Monaten Mai bis August be-
reits um 8.00 Uhr geöffnet.
In den Monaten Juni, Juli und August findet jeden Mittwoch
von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr das Frühbaden statt.

Start des vergünstigten Kartenvorverkaufs
Der vergünstigte Saisonkartenvorverkauf für das Mineralfreibad
Oppenweiler für die Badesaison 2015 findet vom 30.04.-05.05.2015
und vom 07.05.-08.05.2015 zu den Öffnungszeiten im Rathaus Op-
penweiler statt. Beim Kartenvorverkauf erhalten Sie einen Rabatt
von rund 10 % und sichern sich damit Freizeit- und Badevergnü-
gen pur über den gesamten Sommer.

Für die Ausstellung einer neuen Dauerkarte benötigen wir ein
Lichtbild.

Es gelten für die Badesaison 2015 folgende Preise:

2015
(Vorverkauf)

Tageskarten
(berechtigen nur zum einmaligen
Eintritt)

Erwachsene und Jugendliche über 16
Jahre 3,50 €

Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren bis
16 Jahre, Vollschüler, Studenten (ge-
gen Ausweis), wehrpflichtige Soldaten
der Bundeswehr (gegen Ausweis), Zi-
vildienstleistende

1,60 €

Schulklassen (unter Führung des Klas-
senlehrers)
Einheimische
Auswärtige

frei
1,00 €

Jahreskarten
(Dauerkarten)

Erwachsene und Jugendliche über 16
Jahre

50,00 €
(45,00 €)

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre,
Vollschüler, Studenten (gegen Aus-
weis), Schwerbeschädigte mit amtl.
Ausweis, wehrpflichtige Soldaten der
Bundeswehr und Zivildienstleistende
(gegen Ausweis)

25,00 €
(22,00 €)

Familien mit Kindern bis 16 Jahre ohne
Rücksicht auf Kinderzahl (Familienkar-
te)

90,00 €
(81,00 €)

Zehnerkarten Erwachsene und Jugendliche über 16
Jahre

32,00 €

Kinder und Jugendliche (wie oben bei
Tageskarte)

14,00 €

Sommerferienkarte
erhältlich ab 01.07.

Erwachsene und Jugendliche über 16
Jahre

25,00 €

Kinder und Jugendliche (wie oben bei
Tageskarte)

12,50 €

Familien mit Kindern bis 16 Jahre ohne
Rücksicht auf Kinderzahl (Familienkar-
te)

45,00 €

Familientageskarte
8,50 €

Tageskarte für Erwachsene
wenn der Badegast 1,5 Std. und
später vor Schließung das Mine-
ralfreibad betritt

1,75 €

NaturErlebnisTag 3.5.2015:
Faszination Natur ––
Erlebnisort Allmersbach im Tal für Groß und Klein
Allmersbach im Tal. Der bundesweite Naturerlebnistag am Sonn-
tag, 3. Mai, lädt zu zahlreichen Veranstaltungen wie Exkursionen
und viele Mitmach-Aktionen in der Natur in Baden-Württemberg
ein. Gemeinsam mit den Umweltakademien der anderen Bundes-
länder koordiniert die Umweltakademie Baden-Württemberg den
deutschlandweiten NaturErlebnisTag.
Erstmalig besteht die Möglichkeit, bei einer Führung für Natu-
rinteressierte und Familien in Allmersbach im Tal im Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald teilzunehmen. Am Hagenbüchle
gibt es eine vielfältige Landschaft mit Streuobstwiesen, Wäldern
und kleinen Klingen mit vielen Bächlein.
Die naturkundliche, 3-stündige Wanderung bietet einen herrlichen
Panoramablick über die Backnanger Bucht bis hin zu den Löwen-
steiner Bergen. Der Nachmittag wird abwechslungsreich mit viel
Erzählenswertem, Staunenswertem und Wissenswertem für Jung
und Alt gestaltet.
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Naturparkführerin Petra Klinger begleitet Interessierte in die Welt
der Pflanzen und Tiere und erklärt die Bedeutung unserer Kultur-
landschaft. Die Wanderung wird so ca. 6 km lang sein.
Der Schwerpunkt der Naturparkführerin Michaela Genthner liegt
im kindgerechten Erforschen und spielerischen Erleben der ein-
heimischen Natur für Kinder mit ihren Eltern und ist auch kinder-
wagengeeignet.
Der gemeinsame Beginn um 14 Uhr und der Abschluss um ca. 17
Uhr wird am Wandertreff Waldeck in Allmersbach im Tal sein, L
1080, Ortsausfahrt Richtung Rudersberg, Schorndorfer Str. 70.
Das Mitbringen von Hunden ist nur in Absprache möglich. Die
Tour kostet 6 € für Erwachsene und 3 € für Kinder.
Weitere Informationen und Anmeldung unter: genthner@die-na-
turparkfuehrer.de / Telefon: 0170-5245311

Es wird Frühling beim
Musikverein Unterweissach
Der Frühling ist da!!! In den letzten Wochen wurden wir schon mit
vielen sonnigen Tagen verwöhnt. Auch der Musikverein schüttelt
das letzte bisschen Winter ab und lädt zu seinem Saisonauftakt-
Konzert ein. Nachdem die letzten Wochen auf Hochtouren an un-
serem neuen Sommerprogramm gefeilt wurde, beginnt jetzt die
heiße Phase und der letzte Feinschliff.
Was erwartet Sie? Es werden wieder unsere Kleinen mit den
MVU-Minis, das Jugendorchester und zum Finale das Aktivenor-
chester das Programm bestreiten und ihr Können unter Beweis
stellen. Mit dem Saisoneröffnungskonzert möchten wir unseren
Gästen den neuen Teil unseres Sommerprogramms für 2015 musi-
kalisch vorstellen. Dies wollen wir im Rahmen unseres

Saisoneröffnungs-Konzert
am Samstag, 25. April 2015 in der Seeguthalle Weissach im Tal
geschehen lassen.
Das diesjährige Motto lautet

„No. 1 Hits“
Genießen Sie einen entspannten Abend beim Musikverein Unter-
weissach. Lehnen Sie sich zurück und erleben Sie eine Reise durch
das Beste der Musikgeschichte bis hin zu aktuellen Ohrwürmern
und erfreuen Sie sich an einem tollen und vielseitigen Klangkörper.
Saalöffnung 18.00 Uhr,
Beginn des Konzertes 19.30 Uhr.

Wir würden uns sehr freuen, Sie als unsere Gäste willkommen hei-
ßen zu dürfen. Schauen Sie vorbei und hören Sie rein bei Ihrem
Musikverein Unterweissach.
Der Eintritt ist auch dieses Jahr wieder frei. Die Halle ist bewirt-
schaftet. Tipp von unserem Bewirtungsteam: Lassen Sie zu Hause
die Küche kalt und genießen Sie ganz entspannt den Abend bei uns.
Musikverein Unterweissach

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.

Bodybuilding mit dem Heimatverein
Am Samstag, dem 25. April ab 9 Uhr benötigen wir möglichst viele
freiwillige Helferinnen und Helfer. Gefragt sind Mukis und Schma-
ckes. Gemeinsam wollen wir am Museumsweinberg beim Heimat-
museum in Unterweissach Akazienstickel in den Boden rammen.
Je mehr Helfer es sind, um so besser, damit wir uns gegenseitig
abwechseln können. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Bei Dauerregen / Landregen findet die Aktion nicht statt und wird
verschoben. Ich bitte darum, in Arbeitskleidung und Arbeits-/
Wanderstiefeln zu erscheinen. Wer Fahrradhandschuhe besitzt,
bitte mitbringen, da diese eine dämpfende Wirkung haben. Nütz-
lich wären auch mitgebrachte Wasserwaagen.
Mit freundlichen Grüßen
Achim Keser (Weinbaugruppe im Heimatverein)

Besuch des deSK- Showrooms in Backnang
Der Heimatverein Weissacher Tal lädt für Montag, 27. April, zu ei-
nem Besuch beim Deutschen Zentrum für Satelliten-Kommunika-
tion e.V. in Backnang ein. Jeder, der sich schon Gedanken machte,
wie unsere Fernsehprogramme per Satelliten übertragen werden,
so dass wir bis nach Nordafrika im Hotel unsere gewohnten Pro-
gramme sehen können, findet bei der Führung die nötige ver-
ständliche Erklärung des technischen Hintergrundes. Wer dann in
den fremden Ländern ist und dort die Bewunderung für deutsche
Fußballvereine, Politiker, Fahrzeuge usw. direkt erlebt, sieht eine
direkte Folge dieser Technik. Wir verbreiten ein Deutschlandbild
mit unseren eigenen Fernsehprogrammen, hinter dem wir selbst
nicht immer stehen müssen. Die Navigation bei der Autofahrt ist
für uns schon lange selbstverständlich, die Verknüpfung der Tech-
nik in Haushalt und Industrie über das Internet wird weitergehen.
Backnang als ein Zentrum der Satellitentechnik bietet hier eine
Möglichkeit zur direkten Information über die Bedeutung dieses
zukunftsorientierten Industriezweiges mit seinen Chancen auf gut
bezahlte Arbeitsplätze in der Region.
Mitglieder und Interessenten treffen sich am Montag, 27. April
um 17.30 Uhr auf dem HL-Parkplatz in der Ortsmitte von Unter-
weissach, um mit Fahrgemeinschaften nach Backnang zu fahren.
Die Führung beginnt um 18 Uhr, nähere Auskünfte unter
0172-7120166(Herr Häusser) oder auch im Internet
"http://www.desk-backnang.de"
Diese Veranstaltung kann als Ersatz für den im Jahresprogramm
für April angekündigten und auf einen späteren Zeitpunkt verscho-
benen Besuch des Backnanger Technikmuseum gesehen werden.
Heimatverein Weissacher Tal e.V.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Weissacher Tal

Nachruf
Die Ortsgruppe Weissacher Tal des Schwäbischen Albvereins
trauert um sein langjähriges Mitglied

Karl Ellinger

Der Verstorbene war seit 1963 Mitglied des Albvereins.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Weissacher Tal

Von den Höhen überm Rohrachtal bei Geislingen
am Sonntag, 26.April 2015
Treffpunkt: Backnang Bahnhof um 7:30 Uhr
Ausgangspunkt ist der Geislinger Bahnhof. Von dort geht es berg-
an zur Ruine Helfenstein. Diese gehört durch ihre Größe zu den
imposantesten Anlagen des Landes. Am Stadtteil Weiler o.H. vor-
bei führt unser Weg zum Ödenturm, der um 1400 als Vorwerk der
Burg Helfenstein errichtet wurde.
Der weitere Weg führt immer nahe dem Hang und Waldrand zum
Galgenbergfelsen mit schöner Aussicht auf Geislingen und den
Hohenstaufen. Wir gelangen an der Bahnlinie entlang zur Ziegel-
hütte und zur B10, kurz vor dem Steighof.
Mit einer großartigen Aussicht ins Rohrachtal mit seinem Natur-
schutzgebiet geht es zum Tiroler Felsen und Geiselstein.(640m)
Von hier hat man eine schöne Aussicht auf die Fünftälerstadt Geis-
lingen. Nach dem Abstieg ist eine Einkehr geplant.
Streckenlänge: 15 km, Auf-und Abstiege: 400 m
Anmeldung bitte bis zum 24.4.2015 bei
Natur- und Landschaftsführer Andreas Walla 07191/300112.
Kosten: Fahrtkosten Bahn nach Geislingen
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1. Maiwanderung
Wir treffen uns um 9.30 Uhr beim Parkplatz Welzheimer Straße
Unterweissach (ehemals HL)
Von dort wandern wir in unserem schönen Weissacher Tal.
Wanderzeit: 2,5 Std. Gäste sind willkommen.
Eine Einkehr ist geplant.
Wanderführer: Irene und Peter Walla, Tel.07191/53346

Weitere Termine in KW 18/2015
03.05. Zu mittelalterlichen Burgen in den Löwensteiner Bergen

INFORMATIV UNDWISSENSWERT

Betreff: Impfung gegen Newcastle disease
der Hühner
Zur Vermeidung der ND wird auf die halbjährliche Impfpflicht,
auch in Kleinbeständen unter 200 Tieren, hingewiesen. Zuwider-
handlungen gegen die Impfpflicht können als Ordnungswidrigkei-
ten geahndet werden. Ein Tierhalter der seiner Impfpflicht nicht
nachgekommen ist, macht sich im Seuchenfall regresspflichtig.
Der Impfstoff wird am Donnerstag, den 23.04.2015 von 9.00 bis
11.30 Uhr in der Tierarztpraxis Klaus Krüger, Akazienweg 48, in
Backnang ausgegeben. Der Impfstoff wird über das Trinkwasser
verabreicht. Daher sollten die Tiere am Vorabend nicht getränkt
werden. Zur Abgabe des Impfstoffes muss ein Behältnis (Schraub-
glas, sauber, aber nicht mit Desinfektionsmitteln gereinigt) mitge-
bracht werden. Die Kosten trägt der Tierhalter. Barzahlung ist er-
forderlich. Eine tierärztliche Bescheinigung über die Impfung wird
bei Abholung ausgefertigt.

Energieagentur
Rems-Murr gGmbH

Ab sofort höhere Fördersätze fürs private Heizen mit
Erneuerbaren Energien

Mehr Geld für Ökoheizungen
Auch Unternehmen profitieren jetzt vom Marktanreizprogramm
Jetzt lohnt es noch mehr, die alte Heizungsanlage auszutauschen,
teilt Uwe Schelling, Geschäftsführer der Energieagentur Rems-
Murr mit. Denn die Fördersätze im Marktanreizprogramm des
Bundes wurden mit dem 1. April angehoben. Wer erneuerbare
Energien einsetzt, kann teilweise mit mehreren 1.000 Euro Zu-
schuss rechnen. Neben Hausbesitzern profitieren auch Unterneh-
men vom Geldsegen.

DieHeizkosten langfristig senkenundunabhängig sein von schwan-
kenden Rohöl-Preisen: „Wer saniert und erneuerbaren Energien
den Vortritt lässt, steht auf der sicheren Seite“, sagt Uwe Schelling.
Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) för-
dert die Investition in eine Wärmepumpe, eine Solarthermieanlage
oder eine Holzpelletheizung. Die Höhe des Zuschusses ist gestuft
und richtet sich nach Größe und Art der Anlage, den flankierenden
Maßnahmen sowie der Art des Gebäudes. Sie ist mit diversen Boni
kombinierbar. Eine Förderung bekommt neuerdings auch, wer sein
bereits bestehendes Ökoheizsystem optimiert. Die Energieagentur
Rems-Murr gibt einen Überblick.

Thermische Solaranlagen
Mit mindestens 2.000 Euro fördert der Staat thermische Solaranla-
gen zur Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung. Solar-
anlagen, die lediglich Warmwasser liefern, sind wieder Bestandteil
des Programms und mindestens 500 Euro „wert“. Für innovative
Anlagen mit großer Kollektorfläche gibt es zwischen 75 und 200
Euro pro Quadratmeter. Das BAFA unterstützt zudem effiziente An-
lagenkombinationen mit einem zusätzlichen Bonus von 500 Euro.

Das ist etwa der Fall, wenn Hausbesitzer zusätzlich zu ihrer Solar-
anlage eine förderfähige Pelletheizung oder eine Wärmepumpe als
Heizsystem installieren.

Holzheizungen
3.000 Euro gibt es künftig für neue Pelletheizungen; sind es Kessel mit
Brennwertnutzung in bestehenden Gebäuden, erhöht sich der Betrag
auf 4.500 Euro. Holzpelletkessel mit Pufferspeicher fördert das BAFA
mit 3.500 Euro; wird dabei Brennwerttechnik eingesetzt, bekommt der
Sanierer 5.250Euro. EinenBonus von 500Euro sieht das Programm für
eine Kombination mit einer Solarkollektoranlage oder einer effizienten
Wärmepumpe sowie für den Anschluss an ein Wärmenetz vor.

Wärmepumpen
Je nachArt derWärmepumpe unterstützt der Staat die Anschaffungmit
1.300 bis 4.500 Euro und zahlt einen Bonus von 500 Euro für die Kom-
bination mit anderen modernen Heizsystemen und für Optimierungen.

Förderung für Unternehmen
Das neueMarktanreizprogramm unterstützt verstärkt Unternehmen.
Auch Großunternehmen können ab sofort Anträge stellen. Kleinere
und mittlere Betriebe erhalten über das KfW-Programm „Erneuer-
bare Energien - Premium“ zehn Prozent zusätzliche Förderung.
„Jetzt ist die richtige Jahreszeit, um die Heizungsanlage zu erneu-
ern“, rät der Chef der Energieagentur. Er und sein Team wissen,
welche Bedingungen erfüllt sein müssen, um in den Genuss der
BAFA-Förderung zu gelangen.
Die unabhängige Energieagentur Rems-Murr hilft Interessierten
bei der Antragstellung und berät neutral in allen Fragen rund um
energetische Sanierung. Die Erstberatung ist kostenlos.

Kontakt: Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental), 71332 Waiblingen,
Tel: 07151/975 173-0, E-Mail: info@ea-rm.de
Weiterführende Informationen unter:
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA):
Marktanreizprogramm, nichtamtliche Lesefassung vom 11. März 2015
http://www.zukunft-haus.info/ >> Presse >> Pressemitteilungen >>
01.04.2015

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Nussbaum ist für alle da!
Die Verlagsgruppe Nussbaum Medien, dazu gehören der
Hauptbetrieb in Weil der Stadt sowie die Zweigbetriebe in
Rottweil und Uhingen, ist in 23 der 35 Landkreise Baden-
Württembergs tätig und stellt Amts- und private Mitteilungs-
blätter für Städte und Gemeinden her. Das Verbreitungsgebiet
reicht von Bad Überkingen im Osten und Sexau im Westen, von
Flein im Norden bis Klettgau an der Schweizer Grenze im Sü-
den. Da sich der Verlag schon bei der Gründung auf Amts- und
Mitteilungsblätter spezialisiert hat, fühlen sich kleine Gemein-
den und große Kreisstädte gleichermaßen gut aufgehoben. So
ist das Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Weigheim (Stadt
Villingen-Schwenningen) mit einer wöchentlichen Auflage
von 322 Exemplaren das kleinste Mitteilungsblatt, während
das Amtsblatt der großen Kreisstadt Göppingen mit wöchent-
lich 30.423 Exemplaren die größte Druckauflage hat. Insge-
samt erhalten rund 650.000 Haushalte in Baden-Württemberg
ein Amts- oder privates Mitteilungsblatt von der Verlagsgrup-
pe Nussbaum Medien. Dass auch kleine Mitteilungsblätter re-
gelmäßig farbig gestaltete Titel- und Anzeigenseiten haben,
ermöglicht der spezielle, auf die Produktion der Amts- und
Mitteilungsblätter ausgerichtete Maschinenpark der Zentral-
druckerei in Weil der Stadt. Deren Papierverbrauch liegt bei
jährlich rund 3.000 Tonnen – das entspricht dem Gewicht von
600 ausgewachsenen Elefanten.


